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Hilfe im Dschungel der Pflegeleistungen 
Knapp 20 Personen kamen zum Vortrag von Petra Simon vom Pflegestützpunkt Main-Kinzig, der in Zusammenarbeit des Seniorenbüros Erlensee mit dem Bildungspartner Main-Kinzig angeboten wurde.  
Die Pflegeberaterin stellte zunächst den Pflegestützpunkt als eine unabhängige Beratungsstelle des Main-Kinzig-Kreises in Kooperation mit den Kranken- und Pflegekassen vor. Die Beratung dort ist immer kostenfrei und neutral. Die Beratungsstelle hilft bei allen Fragen zur Pflege wie z.B. bei der Organisation der Pflege zuhause, bei der Pflegeplatzsuche oder bei der Antragstellung. 
Petra Simon erklärte das Vorgehen, sollte ein Angehöriger oder eine Angehörige pflegebedürftig werden. Es muss ein Pflegeantrag an die Kranken/Pflegekasse gestellt werden. Der Medizinische Dienst vereinbart dann einen Termin mit den Betroffenen. Er kommt zur Begutachtung und stellt einen Pflegegrad fest, der sich nach der Höhe des Pflegebedürftigkeit richtet. 
In einem gut strukturierten Überblick über die verschiedenen finanziellen Möglichkeiten der Unterstützung für Menschen mit Pflegebedarf konnte der Dschungel der Pflegeleistungen etwas gelichtet werden. Neben Pflegegeld und Pflegesachleistungen können weitere Hilfen beantragt werden wie der Entlastungsbetrag, Unterstützung für Kurzzeit- oder Tagespflege, für wohnungsverbessernde Maßnahmen – immer abhängig vom jeweiligen Pflegegrad.  
Bei den Ausführungen zur Stationären Pflege wurde schnell sichtbar, dass der Eigenanteil der Kosten oft die Möglichkeiten der Betroffenen übersteigt. In diesen Fällen kann die Hilfe zur Pflege beantragt werden. 
Im Anschluss war noch ausreichend Zeit, um Fragen zu beantworten. Aufgrund der vielen unterschiedlichen Möglichkeiten der Unterstützung ist es sehr schwierig, als Laie einen Durchblick zu erhalten. Daher ist eine persönliche Beratung durch den Pflegestützpunkt dringend anzuraten. 
Telefonisch ist der Pflegestützpunkt in Gelnhausen unter 06051 85-48 012 und unter 06051 85-48 003 erreichbar. Sollte gerade kein Kontakt möglich sein, unbedingt Namen und Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Der Pflegestützpunkt kann auch unter pflegestuetzpunkt@mkk.de kontaktiert werden. 
Die Broschüre „Leben im Alter – Älter werden im Main-Kinzig-Kreis“ mit vielen Informationen und Kontaktdaten zu Pflegeberatung, Pflegediensten, Pflegeheimen, Entlastungsangeboten und weiteren Hilfen gibt es im Seniorenbüro Erlensee, 06183 / 91510 508 oder online unter https://www.mkk.de  - Bürgerservice – Lebenslagen  - Behinderung, Pflege und Alter – Leben im Alter – Aktuelles, Termine und Veranstaltungen – Aktuelles – Neue Seniorenbroschüre.  https://www.mkk.de/media/resources/pdf/mkk_de_1/buergerservice_1/lebenslagen_1/behinderung__pflege_und_alter_1/leitstelle_fuer_aeltere_buerger_1/2025-08-aelter-werden-im-mkk.pdf
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